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Abb. 18. Georg Minne:
Illustration z» Maeterlinck, Schwester Beatrix, 1899

illustriert er Texte von Maeterlinck mit
Holzschnitten, deren Linienfluß in weiten Schwin¬

gungen die Gestalten umhüllt, sie
abschließt in menschenferner Einsamkeit
und überweltlicher Sehnsucht nach dem
Au-de-là (Abb. 18).

DasUnbehagendesDaseins.dieHeimat-
losigkeit in der Welt sind typische Merkmale

des Fin de siècle, wie auch Vereinsamung

und Unfähigkeit der Einordnung
in ein soziales Gefüge zu ihm gehören.
Nicht mehr bodenständig, nicht mehr im
Alltagverankert, aber auchnicht imSchutz
desGlaubensgeborgen.treibtderEinzelne
im All,ein welkes Blatt,das der Sturmwind
mit sich führt, wie ihm beliebt. Zwei Wege
sind es, die immer wieder beschritten werden,

um diesem Zustand, der als Übergang
empfunden wird, zu entfliehen : das
Versinken im Rausch, die Hingabe an das

Dämonische, die Auflösung ins Nichts,
wie sie Sinnlichkeit und Schönheitskult,
Getriebensein und Hemmungslosigkeit,
Dementia und Selbstmord bekunden, und
das Sehnen nach dem Jenseitigen, die Flin-
gabe an das Göttliche, das Aufgehen im
All der Schöpfung, wie sie Gebet und
Symbolismus, Askese und Hinwendung
zu haltgebender Gläubigkeit, Demut und
Hinnahme allen Geschehens aufzeigen.
Beide Wege, beide Richtungen des Fin de
siècle sind auch in der Buchkunst
verfolgbar, deren Ausdrucksformen,
Symbolismus und Dekadenz, sich als äußere
Merkmale antithetisch gegenüberstellen
ließen,die jedoch innerlich nichtvoneinander

geschieden werden können, da sie erst
in ihrerDurchdringung undVerbindung denvollen
Akkord der Fin-de-siècle-Kultur ausmachen.

Ludwig Feuerbach (1804- 1872) / Büchervergleiche1

Ì2ts geht den Büchern wie den Jungfrauen. Gerade die besten, die würdigsten bleiben oft am längsten

sitzen. Aber endlich kommt doch einer, der sie erkennt und aus dem Dunkel der Verborgenheit

an das Licht eines schönen Wirkungskreises hervorzieht.

Je mehr sich unsere Bekanntschaft mit guten Büchern vergrößert, desto geringer wird der Kreis

von Menschen, an deren Umgang wir Geschmack finden.

1 Aus «Schriftsteller und Mensch», 1834.
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